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Übergabe der ersten Grundstücke vom Bau-
landsicherungsmodell 4. Bauabschnitt 
Seit August 2018 wurde an der Infrastruktur zum Baulandsi-
cherungsmodell 4. Bauabschnitt gearbeitet. Ende April, sogar 
ein paar Tage früher als geplant, konnten die ersten Grund-
stücke an die Baulandkäufer übergeben werden. Mittlerweile 
stehen schon die ersten fertigen Rohbauten. Die weiteren Ar-
beiten am 4. Bauabschnitt werden noch vor dem Sommer ab-
geschlossen werden. Die Bauarbeiten werden stetig durch das 
Planungsbüro Kettl und der Marktgemeinde, vertreten durch 
VzBgm. Bernhard Seidl, Bauhofleiter Bernhard Gruber und In-
frastruktur-Sachbearbeiter Ing. Gregor Strasser beaufsichtigt.

Wir danken den Anrainern für das Verständnis für die Beein-
trächtigungen durch die Baustelle. 
 
Baulandsicherungsmodell: Baubeginn 5. Bauab-
schnitt 
Nach der Ausschreibung und Vergabe der Bauarbeiten zur In-
frastruktur im 5. Bauabschnitt des Baulandsicherungsmodells 
werden die Bauarbeiten Mitte August starten und Ende No-
vember abgeschlossen sein.

Präsentation des Wohnbauprojektes Mattich 
im Baulandsicherungsmodell 
Die Marktgemeinde Obertrum am See hat nach einem Ver-
gabeverfahren die Wohnbaugesellschaft Leitgöb Wohnbau 
mit der Umsetzung der Wohnanlage Mattich im Bauland-
sicherungsmodell 4 beauftragt und am 24. April wurde im 
z´enTRUM das Konzept der Planungsstudie vorgestellt. Zahl-
reiche BürgerInnen und Wohnungssuchende erschienen zur 
Projektvorstellung durch Herrn Michael Leitgöb, Prokurist der 
Wohnbaugesellschaft, dem Planer und Architekten Nader-
linger und Bgm. Simon Wallner. Aufgrund der vielen Anmel-
dungen im Anschluss der Veranstaltung steht jetzt fest, dass 
die Wohnanlage in geplanter Form umgesetzt wird.    

Baulandsicherungsmodell

Verbrauch: 4,3–7,3 l/100 km, CO2-Emission: 98–166 g/km. Stand
04/2019. Symbolfotos. 1Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufl eistung endet, 
wenn entw. die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten 
wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 
2Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt., NoVA, € 1.000,– Porsche Bank Finanzierungsbonus 
für Privatkunden, € 500,– Versicherungsbonus und € 500,– Servicebonus. Finanzierungsbonus 
und Versicherungsbonus erhältlich bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss 
einer vollKASKO-Versicherung über die Porsche Versicherung. Servicebonus erhältlich bei 
Abschluss eines All Inclusive-Pakets. Porsche Bank Aktionen gültig bis 30.06.2019 (Antrags- und 
Kaufvertragsdatum) für SEAT Neuwagen. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit 50% 
vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und 
Behörden. Stand 04/2019. Boni sind unverb., nicht kart. Nachlässe inkl. 
MwSt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen.

SEAT URBAN VEHICLESTM

Dein Arona. Dein Ateca. Dein Tarraco. 
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Die ÖVP GemeindevertreterInnen stellen sich vor 
10 Fragen an Andreas Rehrl

Wie lange bist du schon 
Gemeindevertreter/in? 
Ich bin seit 5 Jahren Teil 
der Gemeindevertretung.

Warum wolltest du in der 
Gemeindevertretung mit-
arbeiten? 
Da ich schon in meiner Ju-
gend bei einigen Vereinen 
wie z.B. der JVP und der 
Feuerwehr tätig war, habe 
ich früh gelernt etwas für 
die Gemeinschaft im Ort 

zu machen. Dadurch wollte ich auch die Interessen der Ju-
gend in der Gemeindevertretung einbringen.

In welchen Ausschüssen der Gemeinde bist du tätig? 
Ich bin Obmann im Umweltausschuss, Mitglied im Infra-
strukturausschuss und im Jugend-, Schul- und Familienaus-
schuss.

Deine Ziele bis zur nächsten Gemeinderatswahl? 
Die Erweiterung des Altstoffsammelhofes auf den Weg brin-
gen. Mithilfe in den anderen Ausschüssen und natürlich 
Wünsche und Ideen der Bürger in den Gremien einbringen.

Was gefällt dir an der Arbeit in der Gemeindepolitik beson-
ders gut? 
Die gute Zusammenarbeit und vor allem die Offenheit. Hier 
wird jede Stimme gehört und darum können wir auch be-
sonders viel in der Gemeinde umsetzen.

Wie würden dich deine Freunde beschreiben?
Als sehr geselligen und wissenshungrigen Menschen, der 
auch kritisch ist und die Dinge hinterfragt. 

Warum bist du gerne Obertrumer/in? 
Weil Obertrum der perfekte Ort zum Leben ist. Es ist wie 
eine große Familie in die man gerne aufgenommen wird.

Dein Lieblingsplatz in Obertrum? 
Das ist für mich die Kaiserbuche. Dort ist es schön ruhig und 
man hat einen atemberaubenden Ausblick über ganz Ober-
trum.

Das beste Essen der Welt gibt es…? 
Es gibt zwar viele gute Lokale in der Nähe, aber wo ist es 
besser als bei Mama!

Wie sieht ein perfekter Tag bei dir aus? 
Zuerst ausschlafen und gemütlich auf der Terrasse frühstü-
cken. Einige Zeit bei der Arbeit im Garten verbringen – dort 
gibt es immer was zu tun. Den Nachmittag bzw. Abend mit 
meiner Freundin und meinen Freunden verbringen. 

10 Fragen an Maria Grössinger  

Wie lange bist du schon 
Gemeindevertreter/in? 
Seit 10. März 2019.

Warum wolltest du in der 
Gemeindevertretung mit-
arbeiten? 
Um die ÖVP Frauen zu ver-
treten.    

In welchen Ausschüssen 
der Gemeinde bist du tä-
tig? 
Im Sozial-, Senioren- und 

Kulturausschuss und im Umweltausschuss.    

Deine Ziele bis zur nächsten Gemeinderatswahl? 
Ich will mich im sozialen Bereich einbringen und den Ausbau 
des Angebotes für die Senioren in unseren bereits vorhan-
denen Einrichtungen wie Jakobushaus, betreutes Wohnen, 
Ambulante Dienste, Seniorentageszentrum und der mobilen 

Krankenpflege vorantreiben, für die Umwelt wichtige Maß-
nahmen wie Müllreduzierung und Nachhaltigkeit in unserer 
Gemeinde umsetzen.  

Was gefällt dir an der Arbeit in der Gemeindepolitik beson-
ders gut? 
Das wir alle so gut miteinander arbeiten.     

Wie würden dich deine Freunde beschreiben?
Ehrlich , zielstrebig, sozial und humorvoll.       

Warum bist du gerne Obertrumer/in? 
Weil wir auf dem schönsten Platz der Welt wohnen dürfen.     

Dein Lieblingsplatz in Obertrum? 
Daheim auf der Terrasse.

Das beste Essen der Welt gibt es…? 
In unserer Heimat.     

Wie sieht ein perfekter Tag bei dir aus? 
Gesund aufstehen und mit meiner Familie den Tag 
genießen.
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Der „jüngste“ der Ausschüsse der Gemeindevertretung wur-
de erst in dieser Amtsperiode auf Vorschlag der ÖVP Ober-
trum gegründet. Im Juni fand die erste konstituierende Sit-
zung statt, bei der unter dem Vorsitzenden GV Andreas Rehrl 
die Themengebiete besprochen wurden. In regionalen und 
überregionalen Projekten sollen sowohl allgemeine Themen 
wie Klima, Energie und Nachhaltigkeit, als auch konkrete 
Maßnahmen zur innerörtlichen Mobilität, öffentlicher Ver-
kehr, dem Altstoffsammelhof oder der Hundewiese abge-
handelt werden. Laufende Projekte wie die gezielte ökolo-
gische Aufwertung durch Blühstreifen oder der Einsatz von 
Photovoltaik-Anlagen an öffentlichen Gebäuden, die bereits 
jetzt einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung der Nachhal-
tigkeit innerhalb der Gemeinde leisten, sind jedoch für die 
Öffentlichkeit nicht immer auf den ersten Blick erkennbar. 
Somit soll auch die Kommunikation und Information ein 
wichtiger Bestandteil der Ausschussarbeit sein. 
Der Ausschuss soll auch klären, ob Obertrum die Auszeich-
nung als e5-Gemeinde anstreben soll. Das e5-Programm 
unterstützt Gemeinden bei der effizienteren und umwelt-
verträglicheren Nutzung von Energie und dem Ausbau von 
erneuerbaren Energieträgern. Es soll helfen, langfristig ge-

dachte Energieeffizienzmaßnahmen umzusetzen. Je besser 
diese Maßnahmen umgesetzt werden, desto besser fällt 
auch die anschließende Bewertung von 1 bis 5 e aus. 

Gemeindearbeit kurz erklärt: Der Umweltausschuss

v.l. Bgm. Simon Wallner, GV Roland Bamberger, GV Mag. Michael Fal-
ly, GR Ing. Thomas Gschaider, GV Mag. Matthias Strasser, GV Herbert 
Frohnwieser, Obmann GV Ing. Andreas Rehrl, GR Manfred Huber, GV 
Maria Grössinger, GV Lisa Schwab, Obmann-Stv. VzBgm. Bernhard Seidl   

Neue Wasserleitung von Oberbruckmoos 
nach Moos
Mit dem Ausbau des Baulandsicherungsmodells wurde es not-
wendig, die Kapazität der derzeit bestehenden Wasserleitung 
mit einem Durchmesser von 80 mm von Oberbruckmoos nach 
Moos zu erweitern. Um auch für eine entsprechende Entwick-
lung gerüstet zu sein, wird jetzt eine Wasserleitung mit einem 
Durchmesser von 200 mm verlegt. Ende Juni haben die Bau-
arbeiten begonnen, die großteils im Spülbohrverfahren ausge-
führt werden. Der Vorteil dieses Verfahrens ist, dass nicht die 
ganze Länge aufgegraben werden muss und somit ein geringer 
Eingriff in die Natur erfolgt. Die Leitung kann auch tiefer gelegt 
werden und kommt dadurch nicht mit der bestehenden Lei-
tung in Konflikt.  

Winterdienst Abschlussbesprechung 
Zum Abschluss dieser sehr schneereichen Winterdienstsaison 
hat Bgm. Simon Wallner die Mitarbeiter des Bauhofes und die 
Schneepflugfahrer zu einer Abschlussbesprechung am 9. April 
eingeladen. 
Dabei wurden die abgelaufenen Einsätze im Winterdienst re-
kapituliert und besprochen. Im Anschluss bedankte sich der 
Bürgermeister für die hervorragende Arbeit in diesem heraus-
fordernden Winter und lud alle Winterdienstarbeiter auf ein 
Essen ein. Wir danken allen Mitarbeitern des Winterdienstes 
für ihren Einsatz.  
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Neuer Kommunaltraktor für den 
Gemeindebauhof 
Der bisherige Kommunaltraktor hat nach 13 Jahren ausge-
dient und musste nach dem harten Einsatz, vor allem im Win-
terdienst, ausgetauscht werden. Nach einem mehrstufigen 
Ausschreibungsverfahren wurde ein Fendt 313 Vario Profi mit 
130 PS um 133.500 € von der Firma Prossinger aus Kösten-
dorf angekauft und im Juni ausgeliefert. Ausschlaggebend für 
die Wahl dieses Modells waren unter anderem das stufenlose 
Getriebe, die kompakte und kurze Bauweise für eine entspre-
chende Wendigkeit im Winterdienst und die gefederte Vorder-
achse. Ausgestattet ist der Traktor weiters mit einer kommu-
nalen Ausstattung wie Leuchtbalken und Straßenbereifung, 
sowie einer Schneepfluganbauplatte, einem Frontlader und 
einem Arbeitskorb mit Untergestell. Neben dem Preis war 
aber auch noch wichtig, dass die Werkstatt in der Nähe ist und 
auch ein Ersatzfahrzeug im Notfall zur Verfügung steht. 
Für den alten New Holland Traktor, bei dem auch noch die 
Allradkupplung defekt wurde, konnte noch ein Erlös von  
€ 22.500 erzielt werden. 

Verbreiterung Mühlstraße 
Der Verkehr in der Mühlstraße ist in den letzten Jahren ange-
wachsen. Auf der teilweise nur 3,5 m breiten Straße wurde 
das Straßenbankett aufgrund des häufigen Begegnungsver-
kehrs erheblich ausgefahren. Jetzt wurde im ersten Schritt der 
Bereich entlang der Wiese auf 5,25 m verbreitert. Derzeit wird 
auch an einer Lösung für die enge Ausfahrt in die Landesstraße 
gearbeitet.    

Digitale Plakatständer
Um eine zeitgemäße Alternative zu den A-Ständern im Orts-
zentrum anzubieten, hat die Marktgemeinde Obertrum, mit-
hilfe einer EU-Förderung im Rahmen des LEADER-Programmes 
des Regionalverbandes Salzburger Seenland, zwei doppelsei-
tige digitale Ankündigungstafeln angeschafft. Auf diesen ca. 
1,5 m² (75“) großen Bildschirmen mit einer Auflösung von 
1080 x 1920 Pixel können alle Obertrumer Vereine, Gemein-
deeinrichtungen, etc. Veranstaltungen ankündigen. Auch 
aktuelle Infos wie z.B. Straßensperren können so kurzfristig 
angekündigt werden. Ebenfalls digitalisiert wird die Amtstafel 
beim Kirchenaufgang und im Eingangsbereich der Marktge-
meinde.
Weitere Infos im Marktgemeindeamt bei Stefanie Kaiser 
06219/6305-14 oder kaiser@obertrum.at           

Stellungsessen  
Am 29. Juni lud Bürgermeister Simon Wallner die Stellungs-
pflichtigen des Jahrganges 2001 unserer Gemeinde zu einem 
gemeinsamen Essen im Gasthof Neumayr ein. 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Baubeginn zum Ausbau des Museums 
und der Vereinsräume 
Im ehemaligen Bauhof der Marktgemeinde wird ein Stie-
genhaus für das Heimatmuseum und Räumlichkeiten für Ju-
gend- und Seniorenvereine errichtet. Weiters wird das Dach-
geschoß des Heimatmuseums zu einem multifunktionalen 
Veranstaltungsraum ausgebaut. Mit den Bauarbeiten wurde 
jetzt begonnen. Nach dem Auslagern der eingelagerten Mu-

seums-Ausstellungsstücke, wurden die bestehenden Wände 
und Decken entfernt und das Gebäude soweit ausgeräumt. 
Um die Kosten des Umbaus so niedrig wie möglich zu halten, 
beteiligen sich die Vereine Seniorenbund, Landjugend und  
JVP mit Unterstützung des Bauhofes, fleißig an den Umbau-
arbeiten. 

Gleichenfeier der Wohnanlage 
Birnhamweg 2. Bauabschnitt         
Im Birnhamweg wird zurzeit eine Wohnanlage mit 52 
Wohnungen errichtet. Zur Gleichenfeier des zweiten 
Bauabschnitts mit 32 Wohnungen hat die Neue Heimat 
Oberösterreich die Bauausführenden, die Planer und die 
Vertreter der Marktgemeinde am 8. April eingeladen. 
Traditionell wurde der Firstbaum am Dach befestigt und 
durch einen Richtspruch vom Polier und dem Zerschla-
gen eines Bierkruges Glück und Segen für dieses Bauvor-
haben erbeten. Prokurist Ing. Johann Springer, MSc, von 
der Neuen Heimat Oberösterreich, berichtete vom plan-
mäßigen und fast unfallfreien Bauablauf und der großen 
Nachfrage nach diesen Wohnungen. Der Bau liegt im 
Zeitplan und im Juni 2019 sollen die ersten Wohnungen 
vom 1. Bauabschnitt und im November 2019 die Woh-
nungen vom 2. Bauabschnitt übergeben werden.  

Das Jugendwohnhaus „u-turn“ 
feiert 10 Jahre        
Am 5. Juli feierte das  Jugendwohnhaus „u-turn“ des Ver-
eines „Rettet das Kind Salzburg“ 10-jähriges Jubiläum. 
Bei der Feier nahmen neben dem Geschäftsführer DSA 
Mag. Markus Manzinger, MBA von Rettet das Kind Salz-
burg,  dem Fachbereichsleiter Kurt Lackner, Leiter Mag. 
Günther Payer und Bgm. Simon Wallner auch die ehe-
maligen Betreuer und Bewohner teil. 
Im Sozialpädagogischen Jugendwohnhaus „u-turn“ wer-
den seit 10 Jahren Jugendliche zwischen 13 bis 18 Jahre 
mit viel Achtsamkeit, Ermutigung und Partizipation zur 
Eigenständigkeit herangeführt. 
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Volksschule Obertrum am See
Projekt „Selbstbewusst“ finanziert von Lions-
Club Mattsee-Trumerseen
Der Lions-Club Mattsee-Trumerseen übernahm in diesem 
Schuljahr für die SchülerInnen der 4. Klassen der VS Ober-
trum die gesamten Kosten für das Aufklärungsprojekt „Mein 
Körper gehört mir“.
Das Projekt umfasste einen Informationsabend für die Eltern 
der Viertklässler, sowie je einen ganzen Vormittag mit den 
beiden Schulklassen. Da es je einen männlichen und weib-
lichen Vortragenden gab, konnte auf die Fragen der Kinder 
auch geschlechterspezifisch gut eingegangen werden.
Ein riesiges Dankeschön an den Lions-Club für die Unterstüt-
zung.
VD Ingeborg Mastnak

Das Lehrerteam und die Kinder der VS Obertrum danken un-
serer Ricki Barisits für die geleistete Arbeit.
Genieße deinen Ruhestand und lass den Besen in der Ecke 
stehen. Du hast immer gute Laune in unsere Schule gebracht.

Haunsbergwanderung
Der Verein Identität Haunsberg unterstützt mit Lehrunter-
lagen und Rollups die Volksschulen, um den Haunsberg und  
deren Gemeinden am Haunsberg näher kennenzulernen. Um 
den Kindern der Volksschule einen nachhaltigen Eindruck 
vom Haunsberg zu bieten, lud der Verein auf den Haunsberg 
ein. Mit dem Bus ging es zum Parkplatz des Gasthaus Kai-
serbuche, wo die Volksschulkinder der 3. Klassen von Bgm. 
Simon Wallner und VzBgm. Bernhard Seidl empfangen wur-
den. Zum Abschluss gab es noch eine Jause von Resy Strasser 
vom Korndoblerhof. Im Anschluss wurde der Panoramaweg 
am Gipfelbereich des Haunsbergs erkundet.  

Erfolgreiche Safety Tour 2019
Zwei Volksschulteams bestehend aus Schülern der 4a und 
der 4b Klasse nahmen beim Bezirkswettbewerb der Kinder-
sicherheitsolympiade am 16. Mai in Elixhausen teil.
Sie erreichten bei 16 teilnehmenden Teams aus dem bay-
rischen Raum und dem Flachgau die guten fünften und 
sechsten Plätze.
Als Zivilschutzbeauftragter der Marktgemeinde Obertrum 
am See möchte ich mich bei den SchülerInnen der 4. Klassen 
für ihre Leistungsbereitschaft, Disziplin und die Teamarbeit 
bei dieser Veranstaltung, und bei den KlassenlehrerInnen der 
4a, Dipl.-Päd. Sylvia SIPPL, und der 4b, Dipl.-Päd. Gerald KE-
METINGER, für die ausgezeichnete Vorbereitung bedanken. 
Nicht zu vergessen sind die Eltern, die sich als Begleitper-
sonen zur Verfügung gestellt und wertvolle Hilfe bei diesem 
anstrengenden Wettbewerbstag geleistet haben. 
Bürgermeister Simon Wallner war stolz auf seine Volksschü-
ler und lud diese zum Eisessen ein. P.Mastnak 
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Unter dem Slogan „Gemeinsam für eine saubere Umwelt“ 
nahmen bei der Flurreinigungsaktion im April 2019 drei 
Klassen (3a, 3b, 3c) der Neuen Mittelschule Obertrum am 
See teil. Neben den klassischen Lebensmittel- und Getränke-
verpackungen gingen den motivierten Schülern und Schüle-
rinnen auch immer wieder kuriose Fundstücke ins Netz: z.B. 
Radkappen o.ä. Bauhöfe, Straßenmeistereien und viele Frei-
willige sind bereits das ganze Jahr über mit dem Einsammeln 
von achtlos weggeworfenem Abfall beschäftigt. Mehr als 20 
volle Müllsäcke zeigten klar, dass achtloses Wegwerfen von 
Müll noch immer ein Problem ist. Dabei geht es neben dem 
Säubern vor allem darum, Erfahrungen zu sammeln. Wer 
mitmacht, sieht wie viel Müll achtlos weggeworfen wird und 
eingesammelt werden muss. Eine Erfahrung, die prägt. 
Danke allen Schülern und Schülerinnen für den engagierten 
Einsatz sowie der Salzburger Abfallbeseitigung für das Bereit-
stellen der Säcke und Handschuhe.

Am 10. April 2019 fand wieder die Aktion „Sauberes Ober-
trum“ der Landesberufsschule Obertrum statt. In drei Grup-
pen – bewaffnet mit Handschuhen und Müllsäcken – wurden 
die Gehwege und Grünflächen von der Schule bis zum Spar/
Bushaltestelle, sowie die Bereiche der Obertrumer „Ge-
schäftsmeile“ gesäubert. 

Die Schüler/innen der 2. 
Klasse Koch waren mit 
großem Elan und Ehrgeiz 
bei der Sache, so wurden 
155 l Müll gesammelt, der 
anschließend fachgerecht 
entsorgt wurde. Herzlichen Dank an alle Schüler/innen für 
diese tolle Aktion. 

Besuch von Sozial- und Kulturlandesrat Mag. 
Heinrich Schellhorn 
Am 7. Mai besuchte Landeshauptmann-Stellvertreter und 
Sozial- und Kulturlandesrat Mag. Heinrich Schellhorn das Al-
tenwohnhaus Jakobushaus. Heimleiterin Bettina Burkl führte 
durch das Haus und informierte dabei über die Tätigkeiten im 
Seniorenwohnheim. Der Soziallandesrat war begeistert von 
der angenehmen Stimmung und Atmosphäre im Haus und 
auch, dass das Altenwohnheim so lichtdurchflutet ist und 
dadurch eine besondere Wärme ausstrahlt. Es ergaben sich 
nette Gespräche zwischen Mag. Heinrich Schellhorn und den 
Bewohnern. Abschließend gab es ein tolles Mittagessen vom 
Küchenteam.

Jakobushaus: Brandschutz-Übung 
Die  Brandschutz-Übung „Richtige Handhabung im Um-
gang mit Handfeuerlöschern“ für alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Jakobushauses wurde am 5. Juni am Park-
platz Strandbad Oitner durchgeführt. Seminarinhalt war die 
Brandentstehung, die Brandklassen, das richtige Verhalten 
im Brandfall, die Unterschiede im Brandeinsatz der Feuerlö-
schertypen. Die praktischen Übungen dazu wurden mit dem 
Löschtrainer Gerhard Bayerhammer zum Selbstlöschen, Ver-
halten bei Fettbrandexplosion und Gasexplosion erläutert.
Nach der Brandschutzübung gab es für alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter eine Erfrischung beim Lenz (Strandbad). 

Am Foto v.l.n.r: Mag. Heinrich Schellhorn, Mag. Eva Maria Malle (Lei-
tung Seniorenwohnhäuser Rotes Kreuz), Heimleiterin Bettina Burkl, Ob-
frau des Sozial-, Senioren- und Kulturausschuss Renate Eibl, Bgm. Simon 
Wallner

Altenwohnhaus Jakobushaus

Aktion „Sauberes Obertrum“
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Im Senioren-Tageszentrum Obertrum tut 
sich immer was
Neben Gedächtnistraining, Bewegung, kreativem Werken 
oder Kochen machten wir auch im Frühjahr wieder einige 
Ausflüge oder hatten interessante Vorträge.
Im April machten wir mit dem Seniorenbund und einigen Be-
wohnern des Altenwohnheimes einen interessanten Ausflug 
zur Sternwarte am Haunsberg. Durch die Erklärungen von 
Herrn Herbert Windhager konnten wir uns ein Bild von un-
serem Sternenhimmel machen.
Vom Lions-Club bekamen wir ein Hochbeet gesponsert, das 
wir natürlich gleich bepflanzten. Jeder legte Hand an. 

Unser Muttertagsausflug führte uns heuer nach Maria Bühel, 
wo wir uns zuerst mit einer kleinen Jause stärkten und dann 
noch einen Gottesdienst in der schönen Wallfahrtskirche be-
suchten.

Im Mai luden wir zu einem Tag der offenen Tür ein, wo sich 
die Bewohner Obertrums und Umgebung rund um das Se-
niorentageszentrum informieren konnten. Bei Kuchen und 
Kaffee und selbstgemachten Aufstrichen konnten wir einen 
schönen Tag genießen.
Bei Familie Dürager konnte man sich ein Bild von einer mo-
dernen Landwirtschaft machen – früher und heute – kaum 
zu glauben, wie sich in all der Zeit Vieles änderte.
Besuch hatten wir von Herrn 
Roman Strasser, Obmann 
des Imkervereins, er brachte 
uns das Leben des Imkers nä-
her, erklärte uns vieles über 
Bienen, wie Honig gemacht 

wird, schmeckt und riecht. 
Ebenso besuchte uns Frau Maria Hofer, 
Obfrau des Gartenbauvereins. Sie 
konnte uns ein wenig in die Welt des Essigherstellens ein-
führen. Von unseren Kräutern im Garten setzten wir einen 
Kräuteressig an.
Jeder Bürger Obertrums und aus den Nachbargemeinden 
ist eingeladen, sich über das Seniorentageszentrum zu infor-
mieren oder einfach nur mal hereinzuschauen, unter ande-
rem werden auch unsere selbstgemachten Sachen zum Kauf 
angeboten.
Wer gerne sinnvolle Zeit schenken möchte: Unsere Tageszen-
trumsgäste würden sich sehr freuen z.B. über einen Spazier-
gang, Vorlesen, Singen, Brettspiele oder nur über Plauderei 
in einem gemütlichen Rahmen.
Tel.: 0676 8260 1072 – Antfellner Elisabeth, Leiterin des Ta-
geszentrums 

Karriere mit Lehre 
 

Werde Mitglied in unserem Team 
 

Wir suchen ab sofort einen 
 

Lehrling 
Installations- und Gebäudetechnik für 

Gas- und Sanitärtechnik und Heizungstechnik 
Lehrzeit: 4 Jahre 

 

 

Email: info@anglberger.at 
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Neues e-Auto für die Ambulanten Dienste
Die Ambulanten Dienste in Obertrum am See fahren seit 
Oktober 2018 mit elektrischer Energie von Haus zu Haus. 
Ein Renault Kangoo Maxi wird für Essen auf Rädern, Arzt- u. 
Einkaufsfahrten und für Essensauslieferungen an die Kinder-
betreuungseinrichtungen bzw. vom Obertrumer Hilfsdienst 
für die Abholung und Auslieferung von Lebensmitteln der 
Obertrumer Tafel an Bedürftige bzw. finanziell schwache 
Familien oder Personen eingesetzt. Dieses Fahrzeug, das 
von der Marktgemeinde Obertrum am See mit freundlicher 
Unterstützung durch Sponsoren angekauft wurde, ist täg-
lich, auch an den Wochenenden, im Einsatz und hat somit 
eine zentrale Funktion im sozialen Bereich. Die Gesamtkos-
ten des Fahrzeuges beliefen sich auf 22.230,- € , der Akku 
wurde für 80,- € pro Monat angemietet. Am 6. Juni wurde 
das Auto offiziell mit den stolzen Sponsoren Lions-Club Tru-
merseen, Seniorenbund, ÖVP-Frauen, JVP, Raiffeisenbank 
Salzburger Seenland und der Firma Janiba an das Team 

der Ambulanten Dienste 
übergeben. Nach einem 
ersten Erfahrungsbericht sind die Leiterin der Ambulanten 
Dienste, Sandra Wißmüller und ihr Team sehr zufrieden mit 
dem neuen Fahrzeug.   

Verein „Identität Haunsberg“
Jahreshauptversammlung
Am 24. Juni wurde die Jahreshauptversammlung des Vereins 
Identität Haunsberg beim Altwirt in Nußdorf abgehalten. 
Obmann Bgm. Johann Mühlbacher und die Geschäftsführe-
rin Ulrike Grabler konnten auf ein ereignisreiches Vereins-
jahr zurückblicken und Kassier Reinhard Kreiseder berichte-
te von einer soliden finanziellen Basis. Nach 3 Jahren stand 
vereinbarungsgemäß der Wechsel an der Spitze des Ver-
eins an. Nußdorfs Bürgermeisterin Waltraud Brandstetter 
übernimmt als Obfrau die Vereinsführung vom Antherin-
ger Bürgermeister Johann Mühlbacher. Obfrau-Stv. ist der 
Berndorfer Bürgermeister Johann Stemeseder. Im Anschluss 
hielt der Seehamer AltBgm. Hofrat Prof. Mag. Matthias He-
metsberger einen Vortrag über die „Gemeinsamkeiten in 
den Grundherrschaften der Haunsberggemeinden“. Dabei 
wurde die Geschichte der Entwicklung von Grundbesitz, des 

Bauernstandes und des Gemein-
dewesens in den letzten 500 Jah-
ren präsentiert. Es gab spannende 
Einblicke von den Abgaben, die 
Bauern leisten mussten, den Bau-
ernfeiertagen und wie innerhalb 
der Haunsberggemeinden von 
1880 bis 1910 geheiratet wurde.
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Neuigkeiten aus der Öffentlichen Bibliothek
Die Obertrumer Bibliothek geht neue Wege -  
24 Stunden rund um die Uhr Bücher ausleihen 
„Unsere Bibliothek spielt mit ihren vielfältigen Aktivitäten eine 
zentrale Rolle im Bereich der Bildung und Information. Moder-
ne Medien, wie unsere neue Bibliothekssoftware, bieten einen 
zeitgemäßen und unabhängigen Zugang zu diesen. Die Bibli-
othek bleibt aber immer der Ort, wo sich Menschen treffen, 
über und von Büchern erzählen und Alltägliches bereden“, so 
Bgm. Simon Wallner. 
Nach einer Einführungsphase arbeitet die Öffentliche Biblio-
thek Obertrum am See seit März 2019 mit der neuen Verwal-
tungssoftware „Littera re“.  Bei den veranstalteten Info- und 
Schulungsnachmittagen wurde den interessierten LeserInnen 
das neue System vorgestellt, Hilfestellung gegeben und offene 
Fragen beantwortet. 
Die Bibliothek Obertrum am See ist somit die dritte Bibliothek 
im Land Salzburg die mit dem neuen Programm arbeitet. Die-
ses stellt nicht nur für das fünfköpfige Bibliotheksteam eine 
Arbeitserleichterung dar, sondern trägt auch wesentlich zur 
Verbesserung der Servicequalität für die LeserInnen bei. 
Der gesamte Medienbestand, ca. 7200 Medien, stehen on-
line und unabhängig von den Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Die LeserInnen können bequem von zuhause aus recherchie-
ren, vorbestellen und Ausleihfristen verlängern. Unter „Neu 
eingetroffen“ sind alle Neuzugänge übersichtlich aufgelistet. 
Wer möchte, bekommt alle Buchungsbelege, Rückgabeerin-
nerungen bequem per Mail auf seinen Computer. 
Natürlich besteht für die LeserInnen auch weiterhin die Mög-
lichkeit, wie gewohnt direkt in der Bibliothek Bücher auszulei-
hen und zu reservieren. Die persönliche Beratung spielt auch 
in Zukunft für die Leiterin der Bibliothek, Monika Czizsek und 
ihrem Team, eine zentrale Rolle. www.obertrum.litkatalog.eu  
Öffnungszeiten der Bibliothek: Montag von 10.30 bis 13.00 
Uhr. Dienstag und Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr, Freitag 
von 13.30 bis 16.00 Uhr. 

„Wenn der Jasmin aus-
wandert“- Lesung mit Jad Turjman 
Am 28.06. um 17.30 Uhr trafen sich über 65 Besucher in der Bi-
bliothek um der Lesung von Jad Turjman zuzuhören. Jad ist aus 
Syrien geflohen und wohnt seit 2015 in Österreich. Seine Flucht 
hat er in seinem Buch „Wenn der Jasmin auswandert“ be-
schrieben. Unsere zahlreichen Besucher waren von seiner Le-
sung und von seiner Erzählung über seine Erlebnisse gefesselt. 
Er wurde mit orientalischer Musik begleitet und im Anschluss 
an die Lesung bereiteten zwei Freunde von Jad ein köstliches 
syrisches Buffet zu. Es war eine sehr gelungene Veranstaltung, 
von der jeder Besucher viel zum Nachdenken mit nach Hause 
nehmen konnte.

Ferienzeit = EISLESEPASS ZEIT
Ab sofort ist wieder der Eislesepass in der öffentlichen Bibli-
othek erhältlich. Kinder bis 18 Jahre können an dieser Aktion 
teilnehmen. Für jeden Besuch, bei dem mindestens ein Buch 
ausgeliehen wird, bekommen die fleißigen LeserInnen einen 
Stempel in den persönlichen Sammelpass. Mit 3 Stempeln 
kann der Eislesepass dann gegen einen Gutschein für eine 
Kugel Eis im POKOS eintauschen. DANKE an´s POKOS für die 
Unterstützung!

S´Bücherschaffl vom Strandbad Staffl
An alle lesefreudigen Besucher des Strandbades Oitner in 
Obertrum: Allen badenden Gästen steht ab sofort wieder das 
gut gefüllte Bücherschaffl der Bibliothek Obertrum zur Verfü-
gung. Die Bücher sind zur freien Entnahme und zur Mitnahme 
gedacht. Gerne kann man das Buch auch wieder zurück- oder 
eigene Bücher in das Schaffl legen. Danke an Bernhard Oitner 
mit Familie für die Aufstellerlaubnis und unserer Kollegin Mar-
tina Angerer fürs regelmäßige Befüllen. 

Sommerpause
Die Bibliothek ist von 16.08.2019 bis einschließlich 08.09.2019 
augfrund der Sommerpause geschlossen. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit z.B. DVDs für drei Wochen zu behalten und nur eine 
Woche zu bezahlen. 

v.l. Bildungswerkleiterin Gabriele Romagna, Mag. Matthias Strasser, 
GR Renate Eibl, LAbg. Bgm. Simon Wallner, Dorothea Girardi, Martina 
Angerer, Bibliotheksleiterin Monika Czizsek, Christine Schartner 
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Die neuen Mitglieder der Feuerwehrjugend wurden angelobt 

Angelobung der neuen aktiven Mitglieder aus der Feuerwehrjugend

Zum Oberfeuerwehrmann (OFM) wurden befördert: 
v.l. OFK HBI Kurt Neumayr, Bgm. Simon Wallner, OFM Franz Pötzels-
berger und OFM Robert Strasser-Gfrerer, BFK OBR Johannes Neuhofer

Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See
Florianifeier
Am Sonntag, den 5. Mai fand die Florianifeier der Freiwil-
ligen Feuerwehr Obertrum am See statt. Nach dem ge-
meinsamen Gottesdienst folgte die Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal. Die Vollversammlung wurde im Anschluss 
im Braugasthof Sigl abgehalten. Der Kommandant HBI Kurt 
Neumayr begrüßte alle FeuerwehrkameradInnen und die 
zahlreichen Ehrengäste. Der OFK-Stv. Andreas Stemeseder 
berichtete in kurzen Worten über die Tätigkeiten im Jahr 
2018, Kassier Franz Romeder berichtete von den Ausgaben 

und Einnahmen des Jahres 2018 und Christian Übertsberger 
informierte über die Feuerwehrjugend. Nachfolgend wur-
den, auch bei der Jugendfeuerwehr, wieder Beförderungen 
und Überstellungen ausgesprochen und Auszeichnungen 
verliehen. Bgm. Simon Wallner gratulierte den Ausgezeich-
neten und Beförderten herzlich und bedankte sich bei allen 
FeuerwehrkameradInnen im Namen der Marktgemeinde 
für die Leistungen und Tätigkeiten zum Wohle der Obertru-
mer Bevölkerung. 

Zum Löschmeister (LM) wurden befördert: 
v.l. OFK HBI Kurt Neumayr, Bgm. Simon Wallner, LM Günter Grössinger, 
LM Gerald Eder, BFK OBR Johannes Neuhofer

Mit Verdienstmedaillen für langjährige Tätigkeit im Feuerwehrdienst 
wurden geehrt:
v.l. OFK HBI Kurt Neumayr, OFK-Stv. Andreas Stemeseder, Johann Wall-
ner (Ehrenurkunde für 50 Jahre Feuerwehrdienst), Bgm. Simon Wallner, 
Josef Mair (für 50 Jahre - Rettungsmedaille in Gold),  Johann Simmer-
stätter (für 40 Jahre - Rettungsmedaille in Silber), Karl Linner (für 25 
Jahre - Rettungsmedaille in Bronze), BFK OBR Johannes Neuhofer

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Gemeindeausflug durch das Salzburger Land 

Am 14. Juni führte der heurige Gemeindeausflug die Mit-
arbeiterInnen und die GemeindevertreterInnen der Markt-
gemeinde Obertrum am See durch das Salzburger Land. 
Nach einem ausführlichen Frühstück im Gasthof Theurer-
hof in Saalfelden ging es ins Schaubergwerk nach Leogang. 
Die TeilnehmerInnen mussten großen Temperaturschwan-
kungen trotzen, denn bei dem schönen Wetter mit bis zu 
33 Grad hatte es bei der interessanten Führung durch das 
Bergwerk hingegen nur 8 Grad. Auch am nächsten Ziel, der 
Kitzlochklamm in Taxenbach, wurden unsere Wanderer 
durch das tobende Wasser mit der Gischt abgekühlt.
Zum Abschluss ging es zur Burg Werfen zum Ritteressen. 
Nachdem alle Rollen, von Vogt, Burgfräulein und Henker 
bis zum Hofnarren vergeben wurden, durfte das Rittermahl 

nach althergebrachten Regeln verzehrt und ein Turnier im 
Ringwerfen abgehalten werden. 

Ludothek      
Die letzten Spieleturniere 
waren fest in der Hand 
der Ludotheks-Kinder! 
Gratulation! Die Gewin-
ner erhielten einen 10 
Euro Libro-Gutschein und 
freuten sich, wie man sehen kann.
Nun macht die Ludothek Sommerpause und öffnet mit 
vielen neuen Spielen wieder am 5. September um 16 
Uhr. Vorbeischauen lohnt sich! 

NeubürgerInnen Infoabend      
Zu einem Informationsabend hatte Bgm. Simon Wallner 
alle NeubürgerInnen am 26. Juni in den Gasthof Neumayr 
geladen. Der Bürgermeister stellte mittels einer Power-
point-Präsentation die Marktgemeinde und ihre vielfäl-
tigen Einrichtungen vor. So konnten sich die Neubürger-
Innen erste Informationen über ihren neuen Heimatort 
verschaffen. Alfred Huemer, Museumskustos, erzählte 
von der Entstehung und der Geschichte von Obertrum 
am See. Mit netten Gesprächen, einer gemütlichen Jause 
und einem kleinen Willkommensgeschenk der Brauerei 
Sigl endete der Abend. 
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Tourismusverband Obertrum am See
JUBILÄUM – 10 Jahre Trumer Triathlon
Vom 26. bis 28. Juli 2019 wird Obertrum am See wieder zum 
Triathlon-Mekka Österreichs. 
Als Zeichen der Wertschätzung unserer Veranstaltung durch 
den österreichischen Triathlon-Verband dürfen wir bereits 
zum 7. Mal eine österreichische Staatsmeisterschaft – die-
ses Mal über die Kurzdistanz – in Obertrum austragen.
Auch einige Bewerbe erhalten einen Aufputz:
•	 Beim Seecrossing wird erstmals eine 1,4 Kilometerdi-

stanz angeboten, so haben auch Schwimmeinsteiger die 
Möglichkeit mitzuschwimmen.

•	 Der Ladies Run wird zum Charity Run, also dürfen erst-
mals auch Männer mitlaufen und ein Teil des Startgeldes 
wird einem karitativen Zweck in Obertrum gespendet.

•	 Das berühmte Trumer Triple erhält eine kleine Schwe-
ster: das Trumer Triple light lockt mit 1,4 km Seecros-
sing, Funtriathlon und Kurzdistanz.

Zu einem Jubiläum gehören natürlich auch besondere High-
lights für unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Erstmals 
bekommen alle erwachsenen Teilnehmer ein Funktionsshirt 
sowie ein spezielles Teilnehmergeschenk. 
Auch die Medaillen können sich heuer mehr als sehen las-
sen! Jeder Finisher erhält eine große Medaille mit integrier-
tem Flaschenöffner. Die Bandschlaufe ist farblich auf den 
Bewerb abgestimmt. Diese Finishermedaille darf somit in 
keinem Triathlon-Haushalt mehr fehlen.
Anmeldung & weitere Infos unter www.trumer-triathlon.at!

NEU: E-Bike-
Verleih in Obertrum am See
Der Tourismusverband Obertrum am See bietet ab sofort 
für Gäste und Einheimische sechs neue KTM-E-Bikes zum 
Verleih an. Öffnungszeiten MO-FR 9:00-12:00 sowie 14:00-
18:00 Uhr, SA 9:00-12:00 Uhr.
Mehr Infos unter www.tourismus-obertrum.at!

Neuwahlen beim Tourismusverband 
Bei der Vollversammlung des Tourismusverbandes Ober-
trum am See am 7. Mai informierte Obmann Franz Feder-
spieler, sowie die zuständigen Festorganisatoren, die anwe-
senden Mitglieder über die Tätigkeiten und Veranstaltungen 
im Jahr 2018, sowie die Projekte für 2019. Schwerpunkt 
in diesem Jahr ist das 10-jährige Jubiläum des Trumer Tri-
athlons, der vom 26. Juli - 28. Juli stattfindet. Kassier Otto 
Dürager präsentierte die Jahresrechnung 2018 und das 
Budget 2019. Im Anschluss führte Bgm. Simon Wallner die 
Neuwahlen des Ausschusses und des Vorstandes durch. 
Der neue Vorstand besteht aus Obmann Franz Federspieler, 
Obmann-Stv. Johann Graf, Kassier Otto Dürager, Mag. Her-
bert Geiersperger, VzBgm. Bernhard Seidl. Weiters folgten 
Berichte von MMag. Eveline Bimminger von Salzburger Land 
Tourismus GmbH und Manuela Bacher, der Geschäftsführe-
rin Salzburger Seenland GmbH. Obmann Franz Federspieler 
bedankte sich beim langjährigen Obmann-Stv. KommR Her-
bert Sigl für seine 20-jährige Tätigkeit im Obertrumer Touris-

Der neue Ausschuss des Tourismusverbandes Obertrum am See 
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musverband. Zum Schluss informierte Tennisclub-Obmann 
Matthias Reitshammer über die Kosten des Neubaues der 
Tennisanlage und der ersten Saison auf dieser wunderschö-
nen Anlage.  

Anlegesteg für Seenland-Schifffahrt erneuert 	

Seit 20 Jahren besteht am Obertrumersee und Mattsee 
die „Seenland“-Schifffahrt, die mit einer Linienschifffahrt 
die Orte Obertrum, Seeham und Mattsee verbindet. Eben-
so lange besteht auch der Anlegesteg in Obertrum am 
See. An diesem hat schon der Zahn der Zeit sehr genagt, 
darum wurde es nach einer Überprüfung notwendig, den 
Steg komplett zu erneuern. In Zusammenarbeit von Touris-
musverband und der Marktgemeinde Obertrum wurde der 
Steg jetzt komplett erneuert und am 8. Mai fertiggestellt. 

Durchgeführt wurde die Sanierung von den Mitarbeitern 
des Bauhofes. Der alte Anlegesteg wurde bis auf die Piloten 
abgetragen und aus Lärchenholz wieder neu aufgebaut. Das 
Holz wurde im Bauhof vorbereitet, die einzelnen Bauteile 
mit LKW und PKW zum Seespitz gefahren und vor Ort mon-
tiert. Wir danken den Mitarbeitern des Bauhofes unter der 
Leitung von Bernhard Gruber für diesen auf den neuesten 
Stand gebrachten, handwerklich gelungenen und vor allem 
schönen Anlegesteg.  

20-jähriges Jubiläum Seenland Schifffahrt  
3 Orte - 2 Seen - 1 Boot
Gefeiert wurde am 5. Mai mit Vertretern aus allen drei Seen-
gemeinden mit einer gemeinsamen Fahrt zu allen Schiffsan-
legestellen. Das rein elektrisch angetriebene Fahrgastschiff 
„Seenland“ verbindet seit 20 Jahren Mattsee, Seeham und 
Obertrum. Es werden Linienschifffahrten, Hochzeitsfahrten, 
Sonderfahrten, Dämmerungsschifffahrten im Advent und 
Fahrten beim Trumer-Seen-Triathlon angeboten. Das leider 
schlechte Wetter beim Jubiläumsakt ist ein typisches Sym-
bol für die Verlässlichkeit und Kontinuität der „Seenland“. 
Trotz Wind und schlechtem Wetter wurden alle geplanten 
Fahrten stets durchgeführt. 110.000 Passagiere fuhren ins-
gesamt 34.500 Seemeilen (64.000 km). Das ist immerhin 
mehr als 1,5mal um die Erde. 

Jugendparlament Obertrum
Heuer fand das jährliche Jugendparlament bereits zum fünf-
ten Mal statt. Schüler und Schülerinnen der Neuen Mittel-
schule waren eingeladen, ihre Ansichten und Ideen zu den 
verschiedensten Themen auszusprechen und zu diskutieren. 
In Zusammenarbeit mit dem Jugend-, Schul- und Familien-
ausschuss und der Schuldirektion entstand diese Plattform 
zur politischen Bildung für die nächsten Generationen mün-
diger Staatsbürger. Zum Einen soll den Kindern bei dieser 
Veranstaltung die Hemmschwelle genommen werden, ihre 
Anliegen auch tatsächlich zu artikulieren, zum Anderen be-
mühen sich die Verantwortlichen den jungen Menschen 
erste Einblicke in das Wesen eines demokratischen Systems 
zu geben. Stellvertretend für die ganze Klasse wurden alle 
Klassensprecher, deren Stellvertreter und ein weiterer Schü-
ler eingeladen, jene Themen vorzutragen, welche vorab in 
der Klasse gesammelt und vorbereitet wurden. Präsident des 

Obertrumer Jugendparlaments ist Sebastian Haraschta und 
zum Stellvertreter wurde Christoph Angerer gewählt. Auch 
heuer waren wieder viele tolle Vorschläge unserer jungen 
Parlamentarier dabei und die Gemeinde wird sich bemühen, 
vieles davon umzusetzen. 
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Trachtenmusikkapelle Obertrum am See
Frühlingskonzert 
Traditionsgemäß lud der Musikverein Obertrum am See am 
6. April zu seinem Frühlingskonzert ein. Die von der Trach-
tenmusikkapelle Obertrum am See, unter der Leitung von 
Reinhold Wieser, gespielten Musikstücke waren sehr sorg-
fältig ausgewählt. Das Repertoire reichte von der Moderne, 
über Filmmusik, Max Raabe gesungen von Hans Lechner, bis 
hin zu einer Gute Nacht Polka, gesungen von Isabella und 
Roman Strasser. Wieder einmal konnte die Trachtenmusikka-
pelle ihr hervorragendes Können unter Beweis stellen.

Russische Klänge in der Pfarrkirche Obertrum 
am See 
Ein besonderer Konzertabend fand am 19. Juni mit den Pe-
tersburg Singers und der 5162 Brass der Trachtenmusikka-
pelle Obertrum in der Kirche statt. 
Den gesanglichen Auftakt bildeten Gesänge der russisch-or-
thodoxen Liturgie sowie klassische  Werke russischer Kom-

ponisten. Der zweite Teil des Abends war dem russischen 
Volkslied gewidmet. 
Sowohl im Chor, als auch im Sologesang, bewiesen die 
SängerInnen ihr unglaubliches stimmliches Können. Große 
Stimmkultur, gepaart mit einer immensen Klangentfaltung 
begeisterte alle BesucherInnen. Die slawischen Elemente, 
das leicht schwermütig, sehnsüchtige der russischen Musik 
passten einfach perfekt in die Obertrumer Kirche.  Gekonnt 
dirigierte Vasily Vasilenko sein Vokalensemble, bestehend 
aus vier Frauen und vier Männern. Die Chormitglieder ha-
ben allesamt eine professionelle Gesangsausbildung und 
verfügen über eine breite Erfahrung in der Interpretation 
verschiedener Stilrichtungen. Die 5162 Brass, Premiere die-
ses Ensembles war beim Cäcilia Konzert 2018, bildeten mit 
ihren klanglichen Variationen von modernen Klassikern ei-
nen wunderbaren beschwingten Gegenpart, der harmonisch 
das Gesamtprogramm ergänzte.  Ein Abend, der noch sehr 
lange in Erinnerung bleiben und nachschwingen wird! 

Wir gratulieren      
Wir gratulieren unserem Pfarrer Christoph Eder zu sei-
nem 40. Geburtstag und seinem 10-jährigen Priesterju-
biläum herzlich.
Zu seinem 50. Priesterjubiläum gratulieren wir dem Alt-
pfarrer Franz Königsberger. 

Maiandacht bei der Kaiser Franz-Josef Jubiläumskapelle
Traditionell zu Christi Himmelfahrt lud der Erhaltungsverein 
der Kaiser Franz-Josef Jubiläumskapelle zur Maiandacht bei 
der Kaiser Franz-Josef Jubiläumskapelle am 30. Mai. Alt-
Pfarrer Josef Messner hielt den Wortgottesdienst zu Ehren 
Mariens.  Für die musikalische Umrahmung sorgte eine Ab-
ordnung der Obertrumer Trachtenmusikkapelle. Viele Ober-
trumer und Mitglieder des Erhaltungsvereins, darunter Ob-
mann Franz Josef von Auersperg-Trautson und SR Roman 
Stubhann, der geschäftsführende Obmann, nahmen daran 
teil.  
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Wasserrettung Obertrum am See 
In den letzten Monaten hat sich wieder einiges bei uns getan.
Wir freuen uns, dass Anna Wallner, Lena Dürager, Sarah 
Strasser-Gfrerer und Tina Trausnig im Frühjahr den Helfer-
schein erfolgreich absolviert haben. Sie haben sich bereit 
erklärt, uns weiterhin die Treue zu halten und nach ihren 
Möglichkeiten bei Veranstaltungen an Land und im Wasser 
zu unterstützen. Vielen Dank!
Am 3. Juni wurde eine Bachwanderung im Kirchstättbach 
unternommen. Lustig, erfrischend und vor allem naturnah. 

Die Hallenbadzeit ist endlich vorbei und wir trainieren wie-
der jeden Donnerstag im Strandbad Obertrum mit den Kin-
dern und Jugendlichen. Dabei wird ihnen nicht nur eine gute 
Technik im Wasser beigebracht, auch die Grundkenntnisse 
von Eigensicherung und Techniken für Rettungsschwimmer 
werden an Land spielerisch gezeigt und probiert.
Die NMS Obertrum veranstaltete am 21. Juni mit allen Hilfs-
organisationen einen Sicherheitstag. Auch wir waren mit 

dem Mannschaftstransportbus und unserem Motorboot 
vor Ort. Fragen wie: „Was sind die Aufgaben der Wasserret-
tung? Wie und wo werden die verschiedenen Einsatzgeräte 
verwendet?“, konnten geklärt und veranschaulicht werden. 
Unser Motorboot war zumeist das Highlight bei der kurzen 
aber intensiven Aufgabenerklärung.
Am 23. Juni überwachten wir die Vereinsmeisterschaft des 
TrumerTriTeams. Eine kleine Generalprobe für uns in Hinblick 
auf den bevorstehenden 10. Trumer Triathlon.

Mitgliederversammlung 
der Obertrumer Wasser-
rettung 
Am Freitag, dem 29. April fand 
die Mitgliederversammlung der 
ÖWR Wasserrettung - Ortstelle 
Obertrum statt. Der Obmann Christian Winkler konnte auf 
eine ereignisreiche und erfolgreiche Saison zurückblicken. Im 
Rahmen dieser Mitgliederversammlung wurden den Jugend-
lichen die Frei- und Fahrtenschwimmerscheine überreicht. 
Die Wasserrettung-Youngsters machten diese Prüfungen im 
Anschluss an das Wintertraining. Die Obertrumer Wasserret-
tung freut es weiter, dass ein Retterschein und vier Helfer-
scheine ausgehändigt werden konnten. Retterschein: Mar-
lies Puntigam; Helferscheine: Anna Wallner; Lena Dürager; 
Sarah Strasser-Gfrerer und Tina Traußnig. 

Wir suchen dich!        
•	 Du magst das Element Wasser
•	 Liebst zu schwimmen
•	 Möchtest anderen die Furcht vorm Wasser nehmen
•	 Hast ein technisches Verständnis
•	 Kannst dir vorstellen mit dem Motorboot unterwegs 

zu sein
•	 Wildwasserschwimmen reizt dich
•	 Möchtest anderen in Notsituationen helfen
•	 Wärst gerne ein Teil einer netten, hilfsbereiten Truppe
•	 Möchtest etwas Sinnvolles machen
Wenn einer der angeführten Punkte auf dich zutrifft, dann 
bist du bei uns genau richtig! 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig um bei uns tätig zu 
sein. Alles was du brauchst, kannst du bei uns erlernen und 
in internen Kursen absolvieren. Egal ob du Rettungs- oder 
Wildwasserschwimmer werden möchtest, die Schwimm-
lehrerprüfung oder das Patent zum Schiffsführer ablegen 
möchtest. Dies sind nur einige der Möglichkeiten, die dir 
bei uns eröffnet werden. 
Mehr Infos unserer Aufgaben und Möglichkeiten erfährst 
du unter: http://sbg.owr.at/ oder beim OSL Christian Wink-
ler unter 0664/5429950.
Wir freuen uns auf dich!
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USK Obertrum war heuer Gastgeber des 
3. Trumer Seencup`s
Beim dritten Trumer Seencup, der heuer in Obertrum am 
See stattfand, trafen sich bei tropischen Sommertempera-
turen am 28. Juni die vier um den Obertrumer See liegen-
den Vereine USV Berndorf, USC Mattsee, die Spielgemein-
schaft Palting/Seeham und der USK Obertrum zu ihrem 
traditionellen Turnier in der Sommerpause.
Obwohl sich bei sämtlichen Mannschaften noch einige Spie-
ler im Urlaub befanden, entwickelten sich spannende Spiele 
auf hohem Niveau. Im Eröffnungsspiel besiegte Gastgeber 
Obertrum die SPG Palting/Seeham mit 2 : 0 und  stand als 
erster Finalist fest. Im 2. Spiel behielt der USV Berndorf ge-
gen den USC Mattsee knapp die Oberhand, sodass im klei-
nen Finale Mattsee gegen SPG Palting/Seeham antreten 
musste und schließlich als 2 : 0-Sieger den dritten Platz er-
ringen konnte.
Das Finalspiel bestritt der USV Berndorf gegen den Gast-
geber USK Obertrum. In einem ausgeglichenen Spiel, in 
welchem sich beide Mannschaften nichts schenkten, ging 
der USV Berndorf  als Sieger (1:0) des  Trumer Seencup`s 
hervor. Im Anschluss endete die gelungene Veranstaltung 
mit netten Gesprächen, Grillerei und kühlen Getränken vor 
dem Springbrunnen und auf der Terasse der USK-Kantine.

Rückblick U14 Saison 2018/2019
Auf ein sportlich erfolgreiches Jahr kann die U14 des USK 
Obertrum zurückblicken. Im Modus der getrennten Herbst- 
und Frühjahrsmeisterschaft mit jeweils 10 Mannschaften, 
konnte unser Team einen fünften Platz im Herbst und einen 
zweiten Platz im Frühjahr erreichen! Die Trainer Manfred 
Pötzelsberger und Thomas Razocher, die sofort an das Po-
tential der Jungs und Mädels glaubten, gaben in den Trai-
ningseinheiten mächtig Gas und die motivierten Kids gingen 
voll mit. Obwohl in dieser Besetzung neu zusammengewür-
felt, konnten schon im Herbst einige Glanzlichter gesetzt 
werden. Mit den 19 Punkten, nur 4 hinter dem Leader, war 
das Trainerteam hochzufrieden.

In der heurigen Frühjahrsvorberei-
tung wurde noch härter trainiert, und 
das Team konnte sich nochmals in al-
len Bereichen steigern. In der Endab-
rechnung belegte unser Team mit 24 
Punkten -  gleichauf mit dem Meister - den 2. Tabellenplatz. 
Eine wirklich tolle Leistung! Auch bei der Abschlussfeier, bei 
der die Fußballer noch kleine Präsente von den Coaches 
überreicht bekamen, zeigten alle nochmal Kondition. Auch 
hier wurde wieder auf das gesamtheitliche Auftreten der 
Mannschaft Wert gelegt. Die Trainer möchten sich nochmal 
bei allen Beteiligten (Mannschaft, Eltern, Funktionäre), die 
mitgeholfen haben, dass es ein erfolgreiches Fußballjahr 
wurde, sehr herzlich bedanken!

Wir suchen Trainer*innen
Der USK sucht noch engagierte und motivierte Personen, 
die in die Funktion eines Trainers hineinwachsen möchten. 
Wer Interesse am Fußball sowie im Umgang mit Kindern 
hat, kann sich jederzeit an den Jugendleiter, Wolfgang Gugg 
(0664/2552539), wenden. Der Verein unterstützt neben der 
gesamten Infrastruktur zusätzlich mit einer Aufwandsent-
schädigung sowie der Möglichkeit der Kostenübernahme 
bei Aus- und Weiterbildungsangeboten. 

Sportverein USK Obertrum am See 
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Landjugend Obertrum am See 

„Alarmstufe Rot am Hochzeitstag“ beim 
Theater der Landjugend 
Beim traditionellen Landjugend-Theater stand am Samstag, 
den 11. Mai in der Neuen Mittelschule das Stück „Alarmstu-
fe Rot am Hochzeitstag“ am Programm. In der turbulenten 
Komödie, rund um den silbernen Hochzeitstag, brillierten 
Thomas Herbst, Eva Bauer, Melanie Eibl, Nadine Lindner, 
Claudia Huber, Robert Strasser und als Souffleuse half Julia 
Czizsek mit. Die BesucherInnen waren von den Theaterspie-
lerInnen der Obertrumer Landjugend begeistert.

Sonnwendfeuer 
Am 5. Juli feierte die 
Obertrumer Landjugend die Sonnenwende mit dem tradi-
tionellen Feuer. In den letzten beiden Jahren konnte tro-
ckenheitsbedingt das Feuer nicht angezündet werden, aber 
heuer konnte bei schönstem Sommerwetter das Sonnwend-
feuer entzündet werden. Viele BesucherInnen fanden den 
Weg zur Kaiserbuche, um sich bei Speis und Trank und der 
Musik von „Hoizfrei“, das Sonnwendfeuer anzusehen. 

TrumerTriTeam
Vereinsmeisterschaft des TrumerTriTeams 
2019
Schon zum neunten Mal wurde heuer die Vereinsmeister-
schaft des TrumerTriTeam ausgetragen.  Es ist nicht nur ein 
Wettkampf, bei dem um die Podestplätze und die Genussfi-
nisher-Wertung gekämpft wird, sondern neben der Jahres-
abschlussfeier auch ein Fest, um die Gemeinschaft zu feiern.
Heuer waren es 65 Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 
6 bis 73 Jahren, die sich bei idealen Wetterbedingungen in 
die Fluten des Obertrumersees wagten. Zwei davon hatten 
vorher noch nie einen Triathlon gemacht und zwei davon 
waren schon beim Ironman auf Hawaii. Und für alle war es 
ein gelungener Wettkampf. Bei den Erwachsenen stellte Nor-
man Banick einen neuen Streckenrekord auf und wurde Ver-
einsmeister. Die Damenwertung gewann die Obertrumerin 

Sonja Strasser durch eine grandiose 
Laufleistung.
Die Vereinsmeisterschaft wird vom 
Vereinspräsidenten Andi Wallner 
jedes Jahr höchst professionell or-
ganisiert und durchgeführt. Neben 
einem prall gefüllten Starterpaket sowie einem regelkon-
formen und sicheren Wettkampf mit Zeitnehmung, gab es 
auch eine Tombola und ein Massageservice.
Nach dem Wettkampf ließen sich die TeilnehmerInnen und 
ihre Familien und Freunde Gegrilltes samt Kaffee und Kuchen 
schmecken. Dabei wurde viel geredet und gelacht, es wur-
den Zeiten verglichen und Wettkampfstrategien besprochen, 
oder auch einfach nur das nette Beisammensein mit Gleich-
gesinnten genossen. 
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Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
Ein schöner Nachmittagsausflug im Mai 
Zahlreiche Mitglieder des Obstbau, Garten- und Land-
schaftspflegeverein Obertrum am See trafen sich im 
Mai zu einem gemeinsamen Ausflug in die Nachbar-
gemeinde Mattsee, wo sie von Herrn Sturm vor der 
Stiftskirche festlich mit einer Fanfare empfangen wurden. 
Bei der Führung durch die barocke Stiftskirche bekamen die 
Mitglieder des Vereins einen Einblick in die geschichtliche 
Entwicklung des Ortes und stimmten zur Feier des Tages ein 
Marienlied an. Im Stiftsmuseum konnten unter anderem der 
berühmte Tassilo-Kelch und die astronomische Uhr bewun-
dert werden. 
Danach kehrte man wieder zurück in die Heimatgemeinde. 
Bei einer naturkundlichen Führung entlang des Moorweges 
am Ufer des Obertrumer Sees bekamen die Teilnehmer ei-
nen spannenden Einblick in die heimische Tier- und Pflan-
zenwelt. Geführt und begleitet wurden sie dabei von Bettina 
und Maria, zwei Schutzgebietsbetreuerinnen vom „Haus der 
Natur“ in Salzburg. Ein großer Dank an alle, die zu diesem 

gelungenen Ausflug beigetragen haben.
Tagesausflug zur OÖ Gartenausstellung
An einem sonnigen Samstag im Juni machten sich 36 Mit-
glieder des Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
Obertrum am See gemeinsam zu einem Ausflug nach Ober-
österreich auf.

In Haslach konnte zunächst die Mühlviertler Ölmühle besich-
tigt werden in der aus verschiedenen Saaten schonend wert-
volle Öle gewonnen werden. Besonders das Leinöl gilt als die 
Spezialität der Region. 
Danach stand der Besuch der OÖ Landesgartenschau auf 
dem Programm. Im Bio.Garten.Eden, der ersten Bio-zertifi-
zierten Gartenschau, durften die Mitglieder in Themengär-
ten, wie dem Schöpfungsgarten oder dem Inselgarten ver-
schiedenste Pflanzen und kreative Gestaltungsmöglichkeiten 
bewundern. Dabei konnte auch der achtsame Umgang mit 
Ressourcen, Lebensmitteln und Menschen auf ganz beson-
dere Weise erlebt werden. 
Dieser interessante Ausflug fand bei allen Teilnehmern  
großen Anklang, großer Dank für die gute Organisation bei 
Fam. Hofer!

Stammtisch und Sommerfest
Beim Juni-Stammtisch des Obstbau, Garten- und Land-
schaftspflegeverein Obertrum am See stand das Thema 
Knicken von Wassertrieben und weitere Fragen zur Baum-
pflege im Mittelpunkt. Die Baumwärter des Vereins zeigten 
diese spezielle Methode an den Bäumen im Schaugarten. 
Bei dieser Gelegenheit bedankte sich Obfrau Maria Hofer 
bei den fleißigen Betreuern vom Pilgerbrunnen und Kräuter-
Schaugarten. Beim anschließenden Sommerfest im Kräuter-
Schaugarten konnten neben mitgebrachten Köstlichkeiten 
auch der im Hochbeet gewachsene weiße Rettich genossen 
werden. Die Geselligkeit an diesem lauen Sommerabend 
stärkte nicht nur Leib und Seele, sondern auch das rege Ver-
einsleben.

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Garten als Lernort – Besuch beim Joglbauer, 
Familie Hofer
Am 28. Mai trafen sich zahlreich Interessierte, trotz regne-
rischem und kaltem Wetter, um an der Besichtigung des Bio-
bauernhofes der Familie Hofer, Joglbauer, teilzunehmen.
Begonnen wurde mit einem kurzen Überblick über die Ge-
schichte und den Beginn der Biobewirtschaftung des Hofes. 
Welche Heraus- und Anforderungen die verschiedenen Bio-
zertifizierungen mit sich bringen, konnte uns Maria Hofer an-
hand von Praxisbeispielen erklären. Anschließend erfolgten 
die Besichtigung der Ställe und eine Erklärung der besonde-
ren Tierhaltungserfordernisse, welche hier eingehalten wer-
den müssen. Danach folgte ein Rundgang zu den Gemüse- 
und Getreidefeldern sowie dem Obstgarten. Konsequente 
Kreislaufwirtschaft wird in allen Bereichen umgesetzt und 
betrieben, auch in Sachen Heiz- und Pflanzkläranlage. 
Im Gebäude des Hofladens, werden die hofeigenen Produkte 
in der Küche und Backstube verarbeitet und jeweils diens-
tags und freitags, neben Bioprodukten anderer Produzenten, 
verkauft. 
Zur Stärkung und kulinarische Erinnerung gab es im An-
schluss noch eine Brotverkostung! 
Eine gemeinsame Veranstaltung des Salzburger Bildungs-
werkes Obertrum und des OGV Obertrum. 

5162 Obertrum, Salzburger Straße 1
Telefon +43 6219 6292, www.reibersdorfer.com

5162 Obertrum
Salzburger Straße 1
Telefon +43 6219 6292
www.reibersdorfer.com

Unbenannt-1   1 18.06.19   08:30

Kraftstoffverbrauch: 4,9 – 5,1 l/100 km. CO₂-Emission: 111 – 115 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2019.

Der neue T-Cross.
Jetzt Probe fahren.
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Bewegungsverein

Bewegungsverein investiert  5.000 € in eine 
Airtrackbahn
Seit vielen Jahren ist es der Traum der Turnkinder und der 
Trainer des Bewegungsvereins, eine eigene Airtrackbahn an-
zukaufen. Bisher wurde das Trainingsgerät immer von ande-
ren Vereinen ausgeliehen, was meistens nur für 1-2 Wochen 
im Jahr möglich war.
Nun hat es der Bewegungsverein geschafft, die Finanzierung 
auf die Beine zu stellen. Am Mittwoch, den 15.05. haben 
Eveline und Bernd Kriechhammer die Jungs und Mädels der 
Fortgeschrittenen-Gruppe überrascht. Der Bewegungsver-
ein besitzt nun eine eigene Airtrackbahn! Die Freude war 
riesengroß und die Airtrackbahn wurde natürlich gleich ge-
bührend ausgetestet.
Was ist eigentlich eine Airtrackbahn?
Eine Airtrackbahn ist ein mobiles Trainingsgerät. Unsere Air-
track ist ein 12x langes, 3m breites und 30cm hohes Luftkis-
sen, welches in wenigen Minuten aufgeblasen werden kann. 
Eine Airtrackbahn ermöglicht ein qualitativ noch höherwer-
tiges Training. Die Verletzungsgefahr durch Überlastungen 
wird verringert, Elemente können methodisch vereinfacht 
geübt werden und der zusätzliche Spaßfaktor sorgt für un-
vergessliche Bewegungseinheiten. Wir sind stolz nun allen 
Kindern in regelmäßigen Abständen ein Training auf der Air-
trackbahn zu ermöglichen. 

Vereinsmeisterschaft des Bewegungsvereins
Am Samstag, den 29.06. fand zum ersten Mal eine Vereins-
meisterschaft des Bewegungsvereins statt. 50 Kinder stell-
ten sich der Herausforderung und turnten an den Geräten, 
Boden, Balken/Barren, Reck, Sprung und Minitrampolin ihre 
Übungen.
Vereinsmeister 2019 gesamt wurden:
1. Platz: Celina Horak und Tobias Kriechhammer
2. Platz: Julia Kraibacher und Kilian Karasek
3. Platz: Luisa Grubinger und Fabian Mödlhammer (nicht am 
Bild)
Auch die zuschauenden Eltern waren begeistert von der 
Motivation und der Körperspannung der Kinder. Für viele 
Kinder war es das erste Mal, dass sie in einen Wettkampf 
„hineingeschnuppert“ haben.

Wir gratulieren allen Kindern ganz herzlich zu den gezeigten 
Leistungen und bedanken uns auch bei den Trainern/Kampf-
richtern für die gute Organisation!

Ab in die Sommerpause …
Das Turnen startet voraussichtlich wieder in der 2. Schulwo-
che. Wir bitten alle, sich Anfang September auf der Home-
page www.bewegungsverein.at über die Kurszeiten/Kursbe-
ginn zu informieren. 

Die Vereinsmeister 2019

Rosalie Lindner am 
Balken             

Fabian Mödlhammer am Barren            

Anna Gerngross am Reck
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Eröffnung „PopUp Eis & Bar“          
Zu einer Premiere luden die Praktikanten der Tourismus-
schule Klessheim und die Gastroprofis Johann Graf und 
Peter Huber am 7. Juni. Eröffnet wurde das Lokal „PopUp 
Eis & Bar“, das österreichweit erste Lokal das von Prakti-
kanten konzipiert und einen Sommer lang geführt wird. 
Viele Ehrengäste, allen voran Landeshauptmann Wilfried 
Haslauer, der Direktor der Tourismusschule Klessheim 
Mag. Leonhard Wörndl, die Bundesspartenobfrau Petra 
Nocker-Schwarzenbacher, der Spartenobmann Albert 
Ebner und weitere Vertreter der Wirtschaftskammer 
Salzburg, Lehrer, Geschäftspartner, sowie Bgm. Simon 
Wallner nahmen an der Eröffnung teil. Nach der Weihe 
des neuen Lokals durch Militärpfarrer Richard Weyringer 
wurden die Gäste mit Brunch-Spezialitäten verwöhnt. 
Geöffnet ist „PopUp Eis & Bar“ täglich von 9:00 Uhr bis 
24:00 Uhr, am Freitag und Samstag sogar bis 02:00 Uhr 
und am Sonntag bis 22:00 Uhr. Geboten wird neben ei-
ner riesigen Auswahl verschiedener Eissorten auch Fro-
zen Jogurt mit verschiedenen Toppings, von 9:30 Uhr 
bis 16:00 Uhr gibt es einen gemütlichen Brunch, danach 
Pizzas, die individuell zusammengestellt werden können. 
Neben dem Trumer Bier gibt es unter anderem hausge-
machte Limonade und Cocktails.   

Kameradschaft Obertrum         
Gedächtnisfeier „70 Jahre Heimkehrerkreuz“
Zum 70. Jahrestag der Aufstellung des Heimkehrer-
kreuzes bei der Kaiserbuche trafen sich am 19. Mai die 
Kameradschaftsbünde von Anthering, Lamprechtshau-
sen, Nußdorf und Obertrum am See und feierten eine 
Bergmesse. Das Heimkehrerkreuz wurde 1949 von den 
Kriegsheimkehrern als Andenken an die gefallenen Ka-
meraden errichtet und ist auch ein Zeichen für 70 Jah-
re Frieden in unserem Land. Bereits zum 17. Mal fand 
die Gedächtnisfeier statt, die alle fünf Jahre abgehalten 
wird. 

Tennisverein Obertrum 
Sport, Spiel & Spaß auf der neuen Tennis- 
anlage!
Die neue Tennisanlage wird von allen begeistert angenom-
men. Mit Stand  1. Juli zählte der Obertrumer Tennisclub 
schon 220 TennisspielerInnen.
Zahlreiche Veranstaltungen sind für diese Saison wieder ge-
plant:
Für unsere Kinder, Jugendlichen und auch Erwachsenen bie-
ten wir professionelles Tennistraining an. 
Am Sonntag, 11. August findet wieder das beliebte „Früh-
schoppenturnier“ für alle Clubmitglieder statt, bei dem die 
Geselligkeit und der Spaß im Vordergrund stehen.
Von 20. bis 22. September finden erstmals die Salzburger 
Landesmeisterschaften der Jugendklassen U12, U14 und 
U18 auf der Obertrumer Tennisanlage statt. Das ist eine 

besondere Gelegenheit für unse-
re Kinder und Jugendlichen. Mit 
Adrian Weisser haben wir als OTC 
sogar einen Titelanwärter in den 
eigenen Reihen.
Am 28./29. September findet wie-
der ein ITN-Turnier (nationales 
Ranglistenturnier) statt.
Am 5. Oktober werden beim Abschlussfest alle Kinder und 
Jugendlichen ihr erlerntes Tenniskönnen den zahlreichen El-
tern und Verwandten zeigen. 
Weitere Informationen unter www.obertrumertennisclub.
at. 
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Meet+Greet auf der Obertrumer 
Hundewiese         
Der Verein „Obertrumer Hundewiese“ hat am Samstag, 
den 18. Mai Zwei- und Vierbeiner zu einem Meet+Greet 
eingeladen. Viele Hundebesitzer, Mitglieder und interes-
sierte Obertrumer kamen bei herrlichem Frühlingswetter 
zur Hundewiese. Die Gäste wurden von Obmann Ewald 
Feichtinger und den Mitgliedern des Vorstandes emp-
fangen, es gab Informationen rund um die Hundewiese 
sowie Gegrilltes und kühle Getränke. Ebenfalls anwe-
send waren der designierte Umweltausschuss-Obmann 
GV Andreas Rehrl und VzBgm. Bernhard Seidl sowie GV 
Wolfgang Gärtner. Sie nutzten diese Veranstaltung, um 
sich über die aktuellen Themen bei der Hundewiese und 
im Verein zu informieren. 

Kommerzialrat für VzBgm. Bernhard Seidl 
Landeshauptmann Wilfried Haslauer und Wirtschaftskam-
merpräsident Konrad Steindl überreichten am 12. April bei 
einer Feier das Kommerzialratsdekret an den Innungsmei-
ster des Bauhilfsgewerbes, VzBgm. Bernhard Seidl. Zahl-
reiche Gäste und Wegbegleiter kamen auf die Sternwarte 
am Haunsberg, um ihm zu gratulieren und einen Blick auf 
seinen erfolgreichen Werdegang zu werfen. Darunter waren 
neben Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer, auch WKS-
Präsident KommR Konrad Steindl, Landesrat Josef Schwai-
ger, WB-Landesobmann Manfred Rosenstatter, NAbg. Tanja 

Graf, WKS-Direktor Dr. Manfred Pammer, WB-Direktor Kurt 
Katstaller, Klubobfrau Daniela Gutschi sowie die Landtagsab-
geordneten Dr. Josef Schöchl und Bgm. Simon Wallner. Zu 
diesem Anlass wurde auch das 40-jährige Jubiläum der Josef 
Seidl Betonbohr- und Sägedienst GmbH gefeiert. LH Wilfried 
Haslauer dankte dem neuen Kommerzialrat bei der feier-
lichen Verleihung auf der Sternwarte Haunsberg für dessen 
Engagement in „so vielen Bereichen“ und hob ihn als „groß-
artige Persönlichkeit und herausragenden Unternehmer“ 
hervor.  

Royal Highland Club 
Obertrum am See 
Am 19. Mai fand bereits zum drit-
ten Mal der Frühschotten des Royal 
Highland Club Obertrum in ihrem 
House of Lords, dem Seppngut am 
Haunsberg statt. Die Clans bildeten 
heuer Familien oder Freunde und 
kämpften bei unterhaltsamen Dis-
ziplinen wie „the drunken Highlan-
der“ oder „Wasserbomben-Weitwurf“ um Ruhm und Ehre... 
Mit Spass im Vordergrund. Wenn einen der Hunger packte, 
konnte man sich mit Burger oder Grillhendl stärken und als 
Nachspeise konnte man Kuchen oder Eis probieren. Ausstel-
ler wie Drechsler oder eine Whiskyverkostung rundeten das 
Ganze ab. Alle Clans hatten viel Spaß und genossen einen 
lustigen und spannenden Nachmittag!  
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Ende einer Bäckerei Ära - 
Bäckerei Loidl geschlossen
Nach fast 50 Jahren hat die Bäckerei Franz Loidl am 29. Juni 
den Betrieb eingestellt und der Bäckermeister Franz Loidl 
und seine Frau Manuela gehen in die wohlverdiente Pension. 
Jahrzehntelang hat die Familie Loidl in zwei Generationen 
Obertrum mit hervorragendem Brot und Backspezialitäten, 
wie dem Loidl-Weckerl, versorgt. Zum Abschied lud die Fami-
lie Loidl alle Obertrumer zum Bierbrunnen ein, um gemein-
sam ein letztes Mal auf die Bäckerei Loidl anzustoßen. Viele 
Kunden und Wegbegleiter, GemeindevertreterInnen und der 
Wirtschaftsbund folgten der Einladung, um sich persönlich 
zu verabschieden. Mit der Bäckerei „Unterbäck“ von Ber-
thold Forstner konnte ein Nachfolger für den Bäckerladen 
im Ortszentrum gefunden werden. Wir danken der Familie 
Loidl für die jahrzehntelange Tätigkeit als Bäcker in Obertrum 
sowie das Engagement in der Gemeinde und im Wirtschafts-
bund in Obertrum am See.

Eröffnung der Filiale der 
Bäckerei Unterbäck 
Schon am 16. Mai besuchte Bgm. Simon Wallner den Bäcker-
meister Berthold Forstner in seinem Betrieb Unterbäck, um 
sich vorzustellen und mit ihm über seine Pläne als Nachfolger 
zum Bäckerladen in Obertrum zu sprechen. 
Bereits 4 Tage nach dem Ende des Bäckerladens der Bäckerei 
Loidl hat die Bäckerei Unterbäck, nach kleineren Umbauar-
beiten im Laden, am 5. Juli die neue Filiale im Vierhaus auf-
gesperrt. Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bernhard Seidl 
besuchten zur Eröffnung die neue Filiale der Bäckerei Unter-
bäck und gratulierten Bäckermeister Berthold Forstner zum 
neuen Betrieb in Obertrum am See. 
Wir freuen uns, dass der für das Ortszentrum so wichtige 
Bäckerladen weitergeführt wird. 

Gold und Silber für Mörwald-
Schwestern         
Bei den Österreichischen Meisterschaften im Jugend-
schach, die in der Osterwoche in St. Veit an der Glan 
(Kärnten) stattfanden, konnten Magdalena und Miriam 
Mörwald aus Obertrum am See Gold und Silber gewin-
nen. Magdalena erreichte in der Klasse „Mädchen unter 
16“ den ersten Platz und damit ihren 14. Staatsmeisterti-
tel. Ihre Schwester Miriam wurde bei den „Mädchen unter 
18“ Zweite und somit Vize-Staatsmeisterin. 

Trumer Sommerkino          
Am 4. Juli startete das heurige Trumer Sommerkino mit 
der französischen Komödie „M. Claude & seine Töchter 2“, 
über 700 Kinobesucher kamen ins Brauereigelände.  Bei 
schönstem Sommerwetter genossen die Gäste bei Tru-
mer Bier und Streetfood den Film. In diesem Sommer 
gibt es noch an den folgenden Donnerstagen die Mög-
lichkeit das Trumer Sommerkino zu genießen: am 18.7. 
„Womit haben wir das verdient“; am 25.7. „Anderswo. 
Allein in Afrika“; am 1.8. „Bohemian Rhapsody“ und als 
Abschluss am 8.8. „Der Vorname“.
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Museumsverein Obertrum am See
Ostermarkt und Palmbuschenbinden
Beim heurigen Palmbuschenbinden wurde der Museums-
verein dankenswerter Weise von der Landjugend Obertrum 
tatkräftig unterstützt. Krankheitsbedingte Abwesenheiten 
hatten die Bitte um Unterstützung notwendig gemacht.

Der Ostermarkt gestaltete sich auch heuer sehr erfolgreich. 
Der Museumsverein wird die lieb gewordene Veranstaltung 
auch in Zukunft gerne fortführen.

Im Mai wurde das Museum von den Vorstandsmitgliedern 
des Museumsvereins wieder durchgeputzt. Die inzwischen 

begonnenen Bauarbeiten 
werden hoffentlich das 
Ergebnis nicht gleich zunichtemachen.

Im Verlauf des Monats wurden außerdem Besprechungen 
mit den Berufsfischern abgehalten, um die Sommerausstel-
lung vorzubereiten. Es war eine äußerst angenehme Zusam-
menarbeit. Der Museumsverein bedankt sich bei den Mit-
gliedern der Fischerinnung Mattsee dafür sehr herzlich.
Die Eröffnung der Sommerausstellung unter dem Titel „Fi-
schereiwesen an den Trumerseen“ fand am 26. Mai statt. 
Kustos Alfred Huemer konnte dazu den Obmann-Stv. des 
Salzburger Landesfischereiverbandes sowie Kolleginnen und 
Kollegen aus anderen Museen und viele interessierte Besu-
cher begrüßen. Die musikalische Umrahmung wurde von der 
Liedertafel Obertrum gestaltet. Roman Pertiller, Innungsmei-
ster der Fischerinnung Mattsee, und seine Frau Franziska hat-
ten einen köstlichen Fischaufstrich und geräucherte Fische 
vorbereitet, die bei der Eröffnung käuflich erworben werden 
konnten. Als Höhepunkt wurde dem Vereinsvorstand ein ka-
pitaler Karpfen überreicht. Im Anschluss an die Besichtigung 
der Ausstellung und Betrachtung des sehr eindrucksvollen 
Kurzfilmes wurden die Besucher zu einer kleinen Erfrischung 
eingeladen.

Willkommene Hilfe beim Palmbuschenbinden

Besprechung mit der Fischerinnung
Eröffnung der Sommerausstellung und Überreichung eines Karpfens 
durch die Fischerinnung Mattsee
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ORF Salzburg im Museum
Am 3. Juni besuchte Frau Andrea Aglassinger mit einem Ka-
merateam des ORF Landesstudio Salzburg das Museum und 
berichtete in der Sendung „Salzburg heute“ über die Ausstel-
lung zum Thema Fischereiwesen. Es war ein sehr gelungener 
Beitrag, über den sich das Museumsteam sehr freute.

Dank an die Mitglieder der Landjugend Ober-
trum am See
Als Dank für die Mithilfe beim Binden der Palmbuschen lud 
der Vorstand des Museumsvereins die fleißigen Mitglieder 
der Landjugend Obertrum zu einem kleinen Abendessen 
und zur Besichtigung des Museums ein. Der Museumsverein 
freute sich, dass der Einladung Folge geleistet wurde und es 
zu einem gemütlichen Abend kam.

Studierende der UNI Salzburg engagieren sich 
im Museum
Prof. DDr. Ammerer und die Studierenden der Universi-

tät Salzburg, welche die Gestaltung der neu entstehenden 
Räume im 2. Obergeschoß des Museums begleiten werden, 
besuchten am 25. Juni neuerlich das Museum und stellten 
ihre Pläne für die Präsentation der einzelnen vorgegebenen 
Themen vor.

Schüler der gastgewerblichen Berufsschule mit Fachlehrer 
Matthias Huber waren ebenfalls am 25. Juni zur Besichtigung 
der Fischereiausstellung im Museum. Als Erinnerung an ihre 
Exkursion konnten sie ein kleines Kochbuch mit Fischrezep-
ten mitnehmen.

Der Museumsverein bedankt sich bei den Mitgliedern der 
Landjugend Obertrum sowie bei der Jungen ÖVP Obertrum 
für die tolle Mithilfe beim Transport und der Abwicklung bei 
der Räumung des Museums-Depots, die im Zuge der Um-
bauarbeiten notwendig wurden. 

Hinweis:
Trotz der nun stattfindenden Um- und Ausbauarbeiten im 
Gebäude des Museums ist ein Besuch des Museums und der 
Sonderausstellung uneingeschränkt möglich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 ORF Reporterin Andrea Aglassinger beim Interview

Mitglieder der Landjugend bei ihrem Besuch im Museum

Prof. DDR. Ammerer und Studierende der UNI Salzburg bei ihrer Prä-
sentation

ÖVP Wahlauftakt zur EU-Wahl           
Volles Haus und tolle Stimmung beim ÖVP Wahlauftakt 
zur EU-Wahl am 10. Mai im Kongresshaus in Salzburg 
mit Bundeskanzler Sebastian Kurz, Landeshauptmann 
Wilfried Haslauer mit allen Spitzenfunktonären der ÖVP 
Salzburg und unserer Salzburger Spitzenkandidatin Karo-
line Edtstadler. Auch viele interessierte Obertrumer wa-
ren live dabei und waren von der Staatssekretärin aus 
Elixhausen begeistert. 

Wahlergebnis der EU-Wahl           
Wir bedanken uns bei allen Obertrumern für die hohe 
Wahlbeteiligung von 54,98% (+16,99%) mit den Wahl-
karten sogar 61,61% (+23,71%). Weiters freuen und 
bedanken wir uns für das große Vertrauen in das Team 
der Volkspartei mit 53,92% (+12,92%) und für 339 Vor-
zugstimmen für die Salzburger Kandidatin Karoline Edt-
stadler -  das sind 31,80% aller ÖVP Wähler!!!! Danke 
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Seniorenbund Obertrum am See   
Ausflug Lehnerhof in Scharten und Passau
Am 8. Mai führte uns der erste Ausflug in den Wohlfühl-
schweinestall nach Scharten, wo uns eine Führung durch 
den Betrieb erwartete. Im Anschluss wurden wir mit einer 
Jause verwöhnt. Am Nachmittag ging es weiter nach Aschach 
an der Donau, wo der Tag einen gemütlichen Ausklang fand.
Der zweite Ausflug am 5. Juni ging ins benachbarte Tittling. 
Bei einem gemütlichen Rundgang durch das Höfe Museum 
mit anschließender Einkehr verbrachten wir einen schönen 
Vormittag. Am Nachmittag wurde eine Fahrt mit dem „Kri-
stallschiff“ auf der Donau gemacht. Nach der Einkehr im 
Stiftsrestaurant Franzl in Reichersberg, traten wir die Heim-
reise an.

Wandern Königsee
Nachdem der erste Wandertag ins Wasser fiel, war der zwei-
te umso schöner. Am 12. Juni erwanderten 24 Senioren den 

wunderschönen Weg 
vom Königsee entlang des Obersee zur Fischunkelalm. Am 
Heimweg gab es zur Belohnung noch eine Einkehr in die Hi-
storische Gaststätte „Sankt Bartholomä“.

E-Bike Touren
Zum leichten Anradeln machten sich die E-Bike Fahrer am 
24. April in Obertrum auf, um über Tiefenbach, Hallwang, 
Kasern, Ischlerbahntrasse nach Eugendorf und zurück nach 
Obertrum zu radeln. 
Die zweite Tour am 25. Mai führte ab Weitwörth durch den 
Rupertiwinkel. Am 26. Juni wurden Buchberg und Tannberg 
umrundet.

Muttertags Nachmittag 
Am 10. Mai lud der Obmann des Seniorenbundes, Gottfried 
Aigner, die Mütter und Großmütter zu Kaffee, Kuchen oder 
Imbiss. Musikalisch umrandet wurde der Nachmittag von 
den Geschwistern Mösl, die einige nette Geschichten im Ge-
päck hatten. Zum Abschied gab es für alle Frauen noch einen 
kleinen Blumengruß. 

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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ÖVP Frauen Obertrum am See
Heubasteln für den Ostermarkt 
Als Vorbereitungen der ÖVP Frauen für den Ostermarkt 
entstanden am 3. April in der Werkstatt der Tischlerei Sigl 
viele dekorative Heufiguren. Es wurden Osterdekorationen 
aus Heu geformt, gebunden und dekoriert. Bei der anschlie-
ßenden Jause wurden die weiteren Details besprochen. 

Ostermarkt 
Zum traditionellen Ostermarkt luden die ÖVP Frauen ins 
z´enTRUM am 12. und 13. April. Es kamen viele Besuche-
rInnen, die sich den Ostermarkt und den Osterhasen nicht 
entgehen lassen wollten. Der Osterhase begeisterte bei den 
Autogrammstunden die Kinder, ob groß oder klein. Beson-
ders groß war die Freude, dass die Landesobfrau Landesrätin 
Brigitta Pallauf und die Bezirksleiterin Adelheid Spitzauer den 
Ostermarkt besuchten. Am Samstag schauten noch LAbg. KO 
Daniela Gutschi und Bgm. Simon Wallner vorbei. Die ÖVP 
Frauen verkauften nicht nur österliche Basteleien, sondern 
luden auch wieder zu Kuchen und Kaffee ein. Dank der flei-
ßigen Frauen konnten sie ein reichhaltiges Kuchen- und Tor-
tenbuffet im Rahmen des Kaffeehauses anbieten. 
 

Gaudi-
Asphaltstockschießen 
Zum 5. ÖVP-Frauen Gaudi-Asphaltstockschießen haben 
sich am Mittwoch, den 24. April die ÖVP Frauen Obertrum 
am See getroffen. 20 Frauen mit mehr oder weniger Stock- 
schießerfahrung, aufgeteilt auf 5 Moarschaften, nahmen an 
dem Gaudi-Turnier teil. Es gab viele knappe Entscheidungen, 
aber auch viel Spaß und nach zwei Stunden standen die 
Sieger fest. Nach der Auswertung durch Peter Stangassin-
ger führte dieser mit Obfrau Renate Seidl die Siegerehrung 
durch.  

Ausflug der ÖVP Frauen 
Der diesjährige Ausflug der ÖVP Frauen führte am 25. Mai 
in den Lungau. 
Erste Station war die Burg Mauterndorf, wo nach einer in-
teressanten Führung durch das Schloss, mittelalterliche 
Kostüme anprobiert wurden. Natürlich musste mit der Lun-
gauer Heldenfigur, dem Samson, ein Fotoshooting gemacht 
werden. Nach dem Mittagessen ging es zur neu renovierten 
Wallfahrtsbasilika zu „Unserer Lieben Frau“ in Mariapfarr. 
Kaffee und Kuchen gab es im Gasthaus Schliereralm am See, 
danach ging es zum Denkmalhof Maurerhaus in Zederhaus. 
Nach einer lustigen Busfahrt ging es zum Abschluss zum Brü-
ckenwirt in Obertrum am See. 
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Geburtstagsbesuch zum 70er von Josef Sokac  
Am 13. Mai besuchte der Obertrumer Wirtschaftsbund, ver-
treten durch Obmann Wolfgang Gärtner, seinen Stellvertre-
tern VzBgm. Bernhard Seidl und Manfred Huber, Josef Sokac, 
der im Mai seinen 70. Geburtstag gefeiert hat. Die Abord-
nung überbrachte die besten Wünsche und ein Geschenk. 
Bei einer kleinen Jause wurde noch über Aktuelles sowie 
Geschichten von früher geplaudert.  

Grill-Nachmittag der Metzgerei Brandstätter 
Die Fleischhauerei Brandstätter hat am 17. Mai zum tradi-
tionellen Verkostungs-Nachmittag eingeladen. Diesmal gab 
Grillweltmeister Helmut Karl Tipps rund ums Grillen. Natür-
lich konnten die Grillspezialitäten der Metzgerei Brandstät-
ter auch gleich verkostet werden. Auch der Wirtschaftsbund 
besuchte die Familie Brandstätter und gratulierte zu dem 
hervorragenden Betrieb.  

Einladung von Brückenwirtin „Susi“ Slavi Jovic 
zum Bratl-Essen 
Bei einem Stammtisch-Wattturnier im Brückenwirt zog Alt-
Obmann Siegmund Strasser-Gfrerer für den Wirtschafts-
bund das große Los. Der Gewinn: Ein Bratl-Essen für den 
gesamten Obertrumer Wirtschaftsbund. Über 60 Mitglieder 
folgten der Einladung des Wirtschaftsbundes Obertrum am 
See. Obmann Wolfgang Gärtner bedankte sich bei Brücken-

wirtin „Susi“ Slavi Jovic für die-
se großzügige Einladung mit 
einem großen Blumenstrauß. 
GR Manfred Huber informierte über den Wirtschaftsbund-
ausflug im September und ein Neumitglied wurde vorge-
stellt. Danach ließen sich die Wirtschaftsbundmitglieder 
das hervorragende Bratl mit Knödeln, Kraut- und Radisalat 
schmecken. Ein kleines Schnapserl zum Abschluss durfte na-
türlich auch nicht fehlen. 

Wirtschaftsbund Obertrum am See 

ÖVP Fraktion          
Traditionellerweise besuchte die ÖVP Fraktion am 7.6. 
den Start des Obertrumer Bierfest der JVP Obertrum.
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Sommer- & Dankefest der Obertrumer Volkspartei

Die ÖVP Obertrum am See hatte am 29. Juni all jene einge-
laden, die bei der im März stattgefundenen Gemeindever-
tretungs- und Bürgermeisterwahl 2019 mitgeholfen hatten, 
das ausgezeichnete Wahlergebnis zu erreichen. Parteiob-
mann VzBgm. Bernhard Seidl dankte bei diesem Fest allen 
Beteiligten und speziell den ausgeschiedenen Gemeindever-
treterInnen für ihre jahrelange Tätigkeit. Otto Dürager (28 
Jahre), Gabriele Romagna (15 Jahre), Walter Leobacher (14 
Jahre), Brigitte Weichselbaumer (7 Jahre), Viktoria Altenber-
ger (5 Jahre) und Christoph Buttenhauser (5 Jahre) wurden 
mit einem speziellen Fotobuch, welches über ihre Jahre als 
GemeindevertreterInnen berichtet, geehrt. Danach stand 
bei herrlichem Sommerwetter das Feiern im Mittelpunkt. 
Es gab Spezialitäten vom Grill sowie Kaffee und Kuchen. Ein 
Schnapserl durfte auch nicht fehlen! 

v.l. PO VzBgm. Bernhard Seidl, Christoph Buttenhauser, Otto Dürager, 
Gabriele Romagna, Viktoria Altenberger, Bgm. Simon Wallner, Walter 
Leobacher, nicht im Bild: Brigitte Weichselbaumer

 BAUMEISTER   WEILHARTNER                                                   BAUMEISTER   WEILHARTNER 
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Diskussionsabend & Get-Together mit Sebastian Kurz 
Der Postwirt in Seekirchen war am 11. Juni zum Bersten voll 
beim Start der Österreichtour von Sebastian Kurz „Unterwegs 
im ganzen Land“. ÖVP Bezirksobmann LAbg. Josef Schöchl 
begrüßte den Bundesparteiobmann, der von den letzten, 
ereignisreichen Wochen berichtete. Bei der anschließenden 
Diskussion konnten die Besucher Sebastian Kurz noch das 
eine oder andere Anliegen vorbringen. Zum Abschluss nahm 
sich der alte und sicher auch zukünftige Bundeskanzler viel 
Zeit für persönliche Gespräche und Fotos, auch mit den an-
gereisten ObertrumerInnen. 

Unser Weg 
hat erst begonnen.

Rot-Blau hat bestimmt.
Das Volk wird entscheiden.

www.sebastian-kurz.at
  
Foto: Dominik Butzmann


